
Engagement für kranke Menschen
HARD, HOHENEMS Als Cemanur 
Kartal zum ersten Mal ihr Blut für 
eine Stammzellspende typisieren 
ließ, ahnte sie nicht, dass sie selber 
einmal Typisierungsaktionen orga-
nisieren wird.  

2012 war das. Sie hatte es sich 
gerade mit ihrer sechs Monate al-
ten Tochter Beste daheim auf dem 
Sofa bequem gemacht, als sie vom 
Schicksal des sechsjährigen türki-
schen Mädchens Ilayda erfuhr, das 
an Leukämie litt und dringend eine 
lebensrettende Stammzellspende 
benötigte. Sie beschloss, gemein-
sam mit Freunden, sich typisieren 
zu lassen. Die Freunde schlugen 
vor, dazu zur Stefan-Morsch-Stif-
tung nach Deutschland zu fahren. 
Cemanur hingegen forschte nach, 
ob solche Bluttypisierungen auch 
hier im Land durchgeführt wer-
den: „Dabei kam ich in Kontakt mit 
Susanne Marosch. Sie lud uns zur 
nächsten Typisierungsaktion ein.“ 

Susanne Ma-
rosch ist die 
Obfrau des in 
Hard ansässigen 
Vereins Geben 
für Leben, der 
leb ensretten-
de Stammzell-
spender für 
M e n s c h e n 
mit Leukämie 
und anderen 
lebensbedroh-
lichen Erkran-
kungen findet, 
und sie ist Russ-
preisträgerin. 

Eigene Aktion
Begeistert von den zahl-
reichen engagierten Men-
schen, wollte Cemanur eine 
eigene Typisierungsaktion 
für Ilayda auf die Beine stel-

Cemanur Kartal ist die linke und die rechte Hand der Obfrau von Geben für Leben. 

„Mehr als 2000 
Menschen kamen 

zur Typisierungs-
aktion, um Ilayda 

zu helfen.“ 
Cemanur Kartal

Geben für Leben

len. Susanne Marosch schlug 
ihr vor, die von Geben für 

Leben jedes Jahr durchge-
führte Wochenendaktion 
im Messepark als Platt-
form zu nutzen. Das tat 

Cemanur. Mit großem Er-
folg: „Mehr als 2000 

Menschen sind 
gekommen, um 
Ilayda zu hel-

fen.“ 
Kurz da-

rauf orga-
nisierte die 
engagier te 
junge Frau 

eine wei-
tere Typisie-

rungsaktion – dieses 
Mal in Wien. „Ich 
habe drei Jahre in 
Wien gelebt, daher 

kannte ich dort vie-
le Leute, die ich mo-
bilisieren konnte.“ 
An diesem Tag lie-
ßen sich über 1200 
Personen für Ilayda 

Blut abzapfen.
2015 gründete Ge-

ben für Leben Ös-
terreichs erste private 

Stammzellspenderdatei. 
Für den Aufbau dieses 

neuen Bereichs brauchte 

Susanne Marosch Unterstützung. 
Sie bot Cemanur Kartal die Stelle 
als Büroleiterin an. Angenommen 
hat sie den Job, obwohl sie damals 
einen anderen Plan hatte: Sie wollte 
studieren. 

Cemanur wurde als Kind türki-
scher Einwanderer in Hohenems 
geboren und wuchs dort mit drei 
Geschwistern auf. Der Vater war 
Arbeiter, die Mutter zog die vier 
Kinder groß. „Meine Mutter hat uns 
zu großherzigen Menschen erzogen 
und uns immer gesagt, wie wichtig 
Bildung ist“, sagt Cemanur, die 
drei Lehrausbildungen abgeschlos-
sen hat: Einzelhandelskauffrau, 
Bürokauffrau und Versicherungs-
kauffrau. Sechs Jahre war sie beim 
ÖAMTC Dornbirn beschäftigt, be-

vor sie nach Wien zog und dort für 
Raiffeisen Finanzierungen arbeite-
te. Wieder in Vorarlberg, „meldete 
ich mich an der Fachhochschule 
Dornbirn zum Studium Soziale Ar-

beit an“, erzählt Cemanur. Einen 
Teil der Berufsreifeprüfung hatte 
sie bereits abgelegt, als ihr die Stelle 
bei Geben für Leben offeriert wur-
de. Als Büroleiterin des Vereins ist 
sie für die Betreuung der Spender-
datei, die Organisation der Typisie-
rungsaktionen „und halt für alles, 
was anfällt, zuständig. Kurz gesagt, 
ich bin die linke und die rechte 
Hand von Susanne Marosch“.

Die Entscheidung, den Job dem 
Studium vorzuziehen, hat die in 
ihrem Geburtsort Hohenems woh-
nende alleinerziehende Mutter 
nicht bereut: „Ich freue mich mor-
gens darauf, zur Arbeit zu fahren, 
und abends gehe ich zufrieden zu 
Bett, mit dem Gefühl, Gutes getan 
zu haben.“ HRJ

Ein perfektes Team: Obfrau Susanne Marosch und Büroleiterin Cemanur Kartal.�  HRJ

Spaß beim Selfie mit Tochter Beste.Der Vereinswachhund Happy unterstützt Cemanur bei der Arbeit. � HRJ
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ZUR PERSON

CEMANUR KARTAL
leitet das Büro des Leukämiehilfe-Ver-
eins Geben für Leben.
GEBOREN 6. September 1982
WOHNORT Hohenems
AUSBILDUNG Büroleiterin des Vereins 
Geben für Leben
FAMILIE Mutter der zehnjährigen Beste 
(aus dem Türkischen übersetzt: Melodie, 
Komposition)
HOBBY Bewegung in der Natur, wie 
Schwimmen und Radfahren
MOTTO Lebe jeden Tag, als wäre es dein 
letzter.

Cemanur im Einsatz bei einer Bluttypisie-
rungsaktion im Jahr 2018. � GFL
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Vorteilskarte

Max Raabe &  
Palast Orchester
Guten Tag, liebes Glück
Mittwoch, 12. Januar 2022 
Festspielhaus Bregenz

“Heute ist ein guter Tag, um glücklich zu sein” ist inzwi-
schen ein geflügeltes Wort geworden. Max Raabe 
schrieb diese Eröffnungszeile für das Lied „Guten Tag, 
liebes Glück“, zugleich auch der Titel des neuen Konzert-
programms 2020 von Max Raabe & Palast Orchester 
geworden ist. Die Eröffnungszeile wird Herzen und 
Ohren des Publikums genau so beglücken wie andere 
Textdichtungen aus der Feder Max Raabes - etwa “Statt 
Cannes und Nizza / säß ich mit Pizza / viel lieber mit dir 
Hand in Hand” aus “Côte d´Azur”. 

VN-Abonnenten erleben Max Raabe & Palast 
Orchester am Dienstag, 8. Dezember 2020, zum 
Sonderpreis von:

Kategorie I 60,60 € statt 75,75 €

Kategorie II 55,76 € statt 69,70 €

Kategorie III 51,80 € statt 64,75 €

Kategorie IV 46,96 € statt 58,70 €

Kategorie V 22,30 € statt 27,90 €
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* auf den Kartengrundpreis, zzgl. VVK-Gebühren

Einfach die VN-Vorteilskarte beim Ticketkauf vorweisen 
und vergünstigte Tickets lösen. Die Anzahl der ermäßigten 
Karten ist auf 300 Stück begrenzt. Es können maximal zwei er-
mäßigte Karten pro VN-Vorteilskarte gekauft werden. Tickets: 
VN-Rabatt gegen Vorlage der Abokarte bei Raiffeisen- und 
Volksbanken und allen weiteren VVK-Stellen. Tickethotline: 
0900-9496096 (€ 1,09/min inkl. MwSt.)

VN-
Abonnenten
sparen

20%*


